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Neueſte Ereigniſſe
Das Armee Verordnungsblatt veröffentlicht einen kaiſerlichen Armee

befehl

Eine energiſche Note der Regierung iſt in Sachen Spahn im Vatikan
eingetroffen

Verzicht Württembergs auf das Hoheitsrecht eigener Briefmarken
en

Ein poſitiver Schritt zur Begründung einer Hamburgiſchen Univerſität

Die Franzoſen haben türkiſches Gebiet beſetzt

Auf den Philippinen iſt eine Verſchwörung gegen die Amerikaner ent
deckt worden

Härten der Jnſtiz
Halle 6 November

Von unſerem Berliner Mitarbeiter wird uns geſchrieben Es iſt eine
beachtenswerthe Erſcheinung daß in neuerer Zeit die dramatiſchen
Schöpfungen ſich mehren worin ſcharf die Tendenz zum Ausdruck ge
langt daß die Juſtiz durch Aufrollen der Vergangenheit durch Fragen
und Feſtſtellungen die nicht unbedingt zur Sache gehören Unbetheiligte
in ſchweres Unglück bringt und daß Proteſt zu erheben iſt gegen ſolche

nicht gebotene Härte Man muß im Theater den donnernden ein
müthigen demonſtrativen Beifall des Publikums hören nach den Stellen
die das ſchonungsloſe Aufdecken des längſt Vergangenen ſchwer Gebüßten
geißeln Dann ſagt man ſich Die Worte die der Dichter dem Dar
ſteller in den Mund legt entſprechen weit verbreiteten ſtarken Em
pfindungen Und ſolche Stimmungsſymptome ſind nicht zu unterſchätzen
Der Politiker und der Staatsmann können daraus Lehren ziehen Als
die lex Heintze die Gemüther bewegte als der Kunſt und der Litteratur
die bekannten Einzwängungs Paragraphen drohten da erhob ſich eines
Abends im Deutſchen Theater zu Berlin nach der Szene des Marquis
Poſa Geben Sie Gedankenfreiheit ein geradezu elementarer minuten
langer Beifallsſturm

Aehnliche Kundgebungen ertönen im Berliner Theater wenn in
Paul Lindau s Nacht und Morgen die Frau des Verdächtigten ſich in
flammender Rede verwahrt gegen das übereifrige Eindringen der Juſtiz

in das Privatleben und wiederum fand die Zuſtimmung den kräftigſten
Ausdruck bei der jüngſt ſtattgehabten öffentlichen Aufführung eines fran
zöſiſchen Schauſpiels in demſelben Theater Die rothe Robe von
Eugène Brieux Das Stück behandelt das Strederthum franzöſiſcher
Richier es zeigt wie den Richtern die Sehnſucht nach dem rothen Amts
kleid des Präſidenten als das Höchſte gilt wie dem brennenden Ehrgeiz
zu avancieren Menſchenſchickſale gleichgültig ſind und nur der Fall
als ein Mittel durch ſeine möglichſt geſchickte Behandlung Carrière zu
machen in Betracht kommt Es iſt eine wohl übertriebene Anklage gegen
das franzöſiſche Gerichtsweſen vielleicht aber ſind wir Deutſche geneigt

an Uebertreibung zu glauben weil die Perſonen die in der deutſchen
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Juſtiz ihres Amtes walten einen ſo großen und verdienten Ruf der
Ueberzengungstreue genießen Darum hat auch die Cenſur das
Stück für die Aufführung freigeben können zwiſchen den Richtern wie
ſie Brieux ſchildert und deutſchen Richtern läßt ſich kein Vergleich ziehen

Jn perſönlicher Hinſicht iſt unſere Juſtiz unantaſtbar Aber es iſt
Manches in dem Stück das gegen das Syſtem gegen das Gerichts
Verfahren ſich wendet und da wird ein wunder Punkt der Kriminal
Juſtiz aller civiliſierten Länder berührt Jn einer gemäßigten national
liberalen Berliner Zeitung leſen wir Solche Richter haben wir
Gott ſei Dank nicht aber ſolche Verhältniſſe haben auch wir Leider
Auch bei uns wird vor der Oeffentlichkeit ſeitens der Richter gelegentlich

jede Sünde offenbart die geſühnt ward und vergeſſen bleiben ſollte da
ja ein Fehltritt den Menſchen nicht zum ſchrecklichſten aller Schickſale zu

dem lebenslänglicher Verachtung verdammen darf Jm Schauſpiel wird
die Frau eines unſchuldig Verdächtigten von ihrem Manne verſtoßen
nachdem dieſer erfahren daß ſie vor einer Reihe von Jahren eine Be
ſtrafung wegen Hehlerei erlitten hat Die Findigkeit des Unter
ſuchungsrichters gräbt dies Vergehen der Vergangenheit aus Um
die Frau die für ihres Mannes Unſchuld einſteht zu charakteriſieren
um ſie mitverdächtig zu machen wird die Vergangenheit heraufbeſchworen
Die verzweifelte Frau rächt ſich durch Ermordung des Unterſuchungs
richters Das iſt eine Zuſpitzung die glücklicherweiſe mehr der Forderung
der Bühnenwirkſamkeit als der Wirklichkeit entſpricht Nein Diejenigen
die durch eine unnöthige Härte der Juſtiz übrigens kann man dabei
ebenſowohl gewiſſe Vertheidiger im Auge haben die einen unbequemen
Zeugen zu diskreditieren trachten oft für immer geächtet ſind deren
Lebensglück dahin iſt gehen zerſchmettert hinweg und tragen ſtill ihr Leid

Mußte man doch nach manchem großen Prozeß der in neuerer Zeit
ſtattfand die Frage aufwerfen Jſt es wirklich nothwendig zur Erforſchung
des Thäters zur Führung des Schuldbeweiſes daß dieſer und jener an
der That Unbetheiligte zur Mitwirkung an der Aufklärung Berufene vor
peinliche oder gar kompromittierende Fragen außerhalb der Sache liegende
Fragen geſtellt wird Hat dies Eindringen auch nur um einen Schritt
die Sache gefördert Werden nicht mitunter Zeugen derart durchleuchtet
als ob ſie die Angeklagten wären

Welcher Beſucher der Gerichtsſäle empfand nicht ſchon tiefes Mitgefühl

bei den Seelenqualen eines Zeugen der in die Lage kommt in öffentlicher
Sitzung eine Vorſtrafe anzugeben die er vor vielen Jahren vielleicht er
litten Wir ſahen einmal einen ſolchen Mann ſein nettes ſauberes
Aeußere deutete auf geordnete und glückliche Verhältniſſe Nie werden wir
den Anblick vergeſſen den der Zenge machte als der Staatsanwalt ihn
nöthigte ſein Strafregiſter Punkt für Punkt aufzuzählen er that es mit
gebrochener Stimme und als er zurücktrat da lag in ſeinem bleichen
Geſicht ein Ausdruck tiefer Verzweiflung

Die Juſtiz ſei ſtreng ſei unerbittlich aber ſie braucht nicht grauſam
zu ſein Es ſind noch Bräuche im Juſtizweſen bei uns wie im Aus
lande die an finſtere Zeiten erinnern Hinweg damit Jeder neue An
aß jede neue Anregung und wäre ſie ein Bühnenſtück mag zu erwägen
geben ob es nicht an der Zeit iſt die beſſernde Hand an das Gerichts
verfahren anzulegen diejenigen Aenderungen zu bewirken die den Grund
ſätzen der Humanität entſprechen

Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien ßlälker und Ber Kauernfreund
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anPolitiſche Ileberſicht
Dentſches Reich

Berlin 5 November Hofnachrichten Zur geſtrigen Friw
ſtückstafel beim Kaiſerpagare waren geladen Prinz und Prinzeſſin Heinrich
mit Gefolge Reichskanzler Graf v Bülow General der Infanterie
v Pleſſen Oberjägermeiſter Freiherr v Heintze Generalmafor v Moltke
Oberſtlentnant v Beſſer Zur Abendtafel Prinz und Prinzeſſin Heinrich
mit Gefolge Prinz Eitel Friedrich Staatsſekretär Admiral v Tirpitz Chef
des Marinekabinets Admiral Freiherr v Senden Bibran Heute Morgen
von 9 Uhr ab hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Militär
kabinets Generalmajors Grafen Hülſen Häſeler des Chefs des Jngenieur
und Pionier Corps des Generals der Jnfanterie Freiherrn v d Goltz
und des Chefs des Admiralſtabes der Marine Admirals v Diederichs

Folgenden Armeebefehl datiert Neues Palais 31 Oktober
veröffentlicht das Armee Verordnungsblatt Nachdem nunmehr
das oſtaſia tiſche Expeditionskorps ſoweit Jch es nach Erfüllung
der ihm geſtellten Aufgaben in das Vaterland zurückgerufen habe den
heimiſchen Boden wieder betreten hat drängt es Mich ihm für ſeine
Leiſtungen Meine vollſte und wärmſte Anerkennung auszuſprechen Unter
ungewohnten und ſchwierigſten Verhältniſſen hat es den Erwartungen zu
entſprechen gewußt mit denen Jch es in den fernen Oſten entſandt habe
und wenn ihm auch nicht beſchieden geweſen iſt in großen Schlachten
ſeine Kriegstüchtigkeit opferfreudig zu beweiſen ſo hat es doch überall wo
es dem Feinde entgegentrat in zahlreichen Kämpfen unter den ſchwierigen
Verhältniſſen des Klimas wie des Geländes Proben glänzender Tapfer
keit zäher Ausdauer und treuer Pflichterfüllung geliefert Dadurch hat
es dem alten uns Allen ſo theuren Ruhme der deutſchen Waffen neue
Ehren hinzugefügt Die gleiche Anerkennung zolle Jch allen Denen welche
bei der Vorbereitung und Durchführung thätig geweſen ſind und deren
Hingebung die Ueberwindung ſo großer und ſo plötzlich auftretender An
forderungen ermöglicht hat Mit gerechtem Stolz darf das Vaterland auf
dieſe Leiſtungen zurückblicken und in ihnen die Bürgſchaft dafür finden
daß trotz friedlicher Zeiten das deutſche Heer und Volk ſeinen kriegeriſchen
Geiſt und ſeine Opferwilligkeit nach dem Vorbilde der Väter bewahrt hat
und daß es der hohen gemeinſamen Aufgaben ſich bewußt geweſen iſt
für deutſche Ehre und deutſches Recht aller Orten mit Gut und Blut ein
zuſtehen gez Wilhelm

Ueber das Befinden des Papſtes wird der Germania
ans Rom berichtet Seit einigen Wochen beliebt es einer ſenſations
ſüchtigen Preſſe beſtändig alarmierende Nachrichten über das Befinden
des Papſtes auftauchen zu laſſen Bald heißt es es ſei ein allgemeiner
Schwächezuſtand eingetreten dann wieder ein Fieberanfall 2e Demgegen
über kann feſtgeſtellt werden daß in dem Beſinden Sr Heiligkeit nicht
die geringſte Veränderung eingetreten iſt welche zu Beſorgniſſen Anlaß
geben könnte

Die Chamberlain ſchen Ausfälle gegen die geordnete
deutſche Kriegführung in Frankreich die ſelbſt unter Ausſchreitungen
Einzelner nur wenig zu leiden hatte in jedem Falle aber von jedem
Vergehen gegen wehrloſe Frauen und Kinder und gegen das Privat
eigenthum offen und ehrlich kämpfender Männer vollſtändig frei war
finden jezt in unſerem Vaterlande die gebührende Abfertigung Die
deutſchen Univerſitäten von denen einſt der Sturm der Begeiſterung
ausging der in den Freiheirskriegen den Feind niederwarf rüſten ſich
nach Greifswalds Vorgang flammenden Einſpruch gegen Joe Chamber
lains Verleumdung zu erheben daß die Briten in Afrika den Rekord
deutſcher Rohheit noch nicht erreicht hätten Auch in zahlreichen anderen
Städten finden jetzt große Proteſtverſammlungen ſtatt

Profeſſor Hr Freiherr v Richthofen der bekannte Forſcher
auf geographiſchem und geologiſchem Gebiet iſt wie geſtern kurz gemeldet

Jm Uebel
Roman von A C Stürckow

29 FortſetzungAch was wir werden doch hingehen murrte unwirſch
die brave Mutter

Ja hingehen höhnte die Tochter das heißt ein
mal und nicht wieder Sie werden uns nicht haben wollen
und wohl oder übel müſſen wir dann zu Haufe bleiben Und
wo die Frau ſchwer reich und ſo bildſchön iſt Es war das
einzige Haus in der ganzen Gegend wo ich noch hin konmte
Jetzt iſt das auch glücklich vorbei ich kann hier ewig einhocken
und Lamentieren anhören daß ich keinen Mann kriege Jch
möchte wohl wiſſen wie ich hier bei Dir dazu kommen ſollte
Vor uns läuft jeder in ſechs Meilen Umkreis

11 Kapitel
Durch die Mittagsgluth des Julitages gingen Gert und

Katharina heimwärts Beide drückte die Abſpannung die heftig
empfundenes Unangenehme hinterläßt Und ſo legten ſie
ſchweigend ihren Weg zurück der durch den Pfarrgarten quer
über die von alten Kaſtanien tief überſchattete Landſtraße zu
einer kleinen Pforte im Parkgitter führte Ein breiter Gang
zwiſchen ſtillen hohen Taxuswänden brachte ſie zu der großen
Veranda hin
Jn dem kühlen Speiſezimmer angekommen in dem ſeit

einigen Tagen wieder ſerviert wurde und welches an Katha
rinas rechts von der Veranda gelegenes Wohnzimmer ſtieß
hielt dieſe eine Aeußerung Gerts zurück als ſie ihn eben ver
laſſen wollte

Deine nächſte Nachbarſchaft hat es ſehr eilig gehabt ſich
Dir gründlich zu degoutieren Es iſt mir peinlich Dich durch
die Jnſolencen dieſer ſchauderhaften Perſon mit getroffen zu
ſehen Sie haben ihren Grund entweder in der totalen Nicht
beachtung der Frau Pfarrer von ſeiten der Kirpehner oder in
einer eingebildeten von unſerer Seite vielleicht auch in baden

Nachdruck verboten

zuſammen Eigentlich verdiente dieſe Art verlacht oder nicht
beachtet zu werden nur daß ihr etwas ſo furchtbar Aufreizendes
innewohnt Die Perſon kann einen derartig in Erregung bringen
daß man ganz Unſinniges aus ihren tückiſchen Spitzen heraus
hört Jch bildete mir ein ſie wollte Deine Fahrt zum alten
Lilienthal ſo ungefähr in eine Kategorie mit derjenigen der
Frau v Wettersdorf bringen

Er lachte kurz auf Katharina ihren Hut und die Hand
ſchuhe mit beiden Händen feſt zuſammenkrampfend an einen
Tiſch gelehnt ſah ihn ſtarr aus ihren ſtolzen kühlen Augen an
Der leichte ſpöttiſche Geſchäftston in dieſer Angelegenheit be
leidigte ſie jetzt hier aufs äußerſte

Jhr regungsloſes Schweigen fiel ihm auf Er trat dicht
vor ſie hin und blickte aufmerkſam in ihr Geſicht Sein eigen
thümlicher Ausdruck frappierte ihn Etwas wie drohende Ge
fahr ſtand warnend auf ihm geſchrieben So ſtumm Katha
rina Sollteſt Du Dir im Ernſte Vorwürfe jener Fahrt wegen
machen die allerdings in den Rahmen unſerer gewöhnlichen
Verhältniſſe hier zu Lande nicht ganz paßt

Genug und übergenug Ausgelöſcht war jede Spur einer
Erinnerung an ihr Fühlen von vor ein paar Stunden Bar
aller Klugheit jeder Ueberlegung und Selbſtbeherrſchung brauſte
eine raſende Empörung durch ihr Denken die ſie Worte nicht
wählen Schlimmes nicht mildern ließ Laut klingend wie Erz
fiel eine böſe Bezeichnung von ihren Lippen

Komödiant

Einen Moment herrſchte in dem Zimmer Todtenſtille Gerts
Hühnerhund und ein Terrier die durch die offene Thür mit
ihrem Herrn zugleich ins Zimmer geſchlüpft waren kamen
ſchweifwedelnd näher und drängten ſich um das Knie des Mannes
der daſtand und jetzt ſeinerſeits auf ſeine Gefährtin ſtarrte
Seine Hand fuhr nach der Stirn empor über die Augen hin
langſam wie im Traume Dann ſah er auf dieſe ſelbe Hand
deren Finger er ein und auswärts bewegte Sie ſank ſchlaff
an ſeiner Seite nieder

Wie ſagteſt Du Es war eine ſehr leiſe ſehr ruhige
Frage beinahe ſanſt in Klang und Ausdruck

Aufgebrochen aus ſeiner Verkapſelung ergoß ſich der Tropfen
Gift in das tobende Blut Katharinas Alles was Schickſal und
Leben ihr ſchuldig geblieben an Glück und Liebe bis zu dieſer
Stunde kochte in die maßloſe Bitterkeit hinein die ſie jetzt
dieſem Manne gegenüber fühlte in deſſen Hand alles Heil
aller Reichthum gelegen der ſie arm gemacht wie eine Bettlerin
der ſie demüthigen wollte wie eine Sklavin

Jch ſage fuhr ſie mit derſelben tiefen unheimlich ſchwingen
den Stimme von vorhin fort daß die Krone eines großen
Schauſpielerthums Dein eigen iſt Soll ich noch mehr thun
Soll ich ſie und Dich bewundern Soll ich weiter auf Deine
Escapaden eingehen War die Pein der letzten Nacht für mich
noch nicht ſtark genug Soll ich etwa noch vor Deinen Augen
die Wechſel von Lilienthal und Sohn als Freudenfeuer an
zünden um meine Schmach damit in das rechte Licht zu ſetzen

Soll
Wechſel Was weißt Du von Lilienthalſchen Wechſeln

Was haſt Du mit dieſen Wechſeln zu ſchaffen
Der ſtrenge Stolz ſeiner finſteren Züge hätte ſie warnen

können Seine große ſchlanke Figur ſchien noch gewachſen
dunkle Röthe deckte ſein Geſicht hochauf ſchwollen die Adern an
Stirn Hals Händen

Was ich mit Deinen Wechſeln zu ſchaffen habe Nichts
mehr nachdem ich ſie bezahlt Sie ſtehen zu Deiner Verfügung
Genau ſo wie alles andere Geſtern war es mir noch un
möglich Dir das zu ſagen aber heute zwingſt Du mich dazu
Jch will daß mir fernerhin jede Erinnerung daran erſpart wird
Und nun bitte laß mich gehen Jn einer Stunde kommt Dein
Bruder zur Tiſchzeit

Sie wollte an ihm vorüber Aber mit eiſernem ſchmerzendem Griffe packte er ihre Handgelenke Jhr Hut und re
Handſchuhe fielen zu Boden die Hunde bemächtigten ſich beider

Katharina dicht vor ihrem Manne ſtehend überrann ein
kalter Schauer
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vom Kaiſer durch die Verleihung der Großen goldenen Medaille
für Wiſſenſchaft ausgezeichnet worden Die Auszeichnung iſt dem berühmten
Gelehrten für ſeine hervorragenden wiſſenſchaftlichen Leiſtungen und im

Beſonderen ſür die Ausſtattung des deutſch chineſiſchen Expeditionskorps
mit Karten zu Theil geworden Geheimrath v Richthofen ſteht jetzt im
69 Lebensjahre Zu ſeinen Hauptwerken gehört die Erforſchung Chinas
Er iſt Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften und Direktor des neuen
IJnſtituts für Meereskunde Von Profeſſoren der Berliner Univerſität be
ſitzen die Große goldene Medaille für Wiſſenſchaft noch Mommſen
Schmoller Albrecht Weber v Bezold und Virchow der die Aus
zeichnung erſt jüngſt zum 80 Geburtstage erhielt

Zum Fall Spahn wirb der Tägl Rundſch von ihrem
römiſchen Mitarbeiter gedrahtet daß im Vatikan eine energiſche
Note der Berliner Regierung eingetroffen ſei die die hoch
gehende Erregung in den Kreiſen des Kardinal Staatsſekretärs Rampolla

etwas gedämpft habe Ebenſo hätten die Verſicherungen der Centrums

kreiſe daß Spahn ſtrenggläubiger Katholik ſei mildernd gewirkt
Uebrigens beſtätigt auch dieſer ſtändige römiſche Mitarbeiter des Berliner
Blattes daß die Angriffe der Voce della Verita aus dem Staats
ſekretariat des Vatikans hervorgegangen ſind

Der Plan einer Hamburger Univerſität von dem bereits
mehrfach die Rede war hat jetzt eine feſtere Geſtalt angenommen Die
Bürgerſchaft hat nämlich in einer ihrer letzten Sitzungen ein Geſetz an
genommen das den Zuſammenſchluß der wiſſenſchaftlichen Anſtalten
Hamburgs zu einem gemeinſamen Körper nach Art einer Univerſität be
zweckt Es ſoll ein Profeſſoren Konvent gebildet werden dem alle Ge
lehrten die Vorleſungen halten angehören ſollen Die Aufgaben die das
neue Jnſtitut zu erfüllen hat beſtehen in der Fördeung der Wiſſenſchaft
durch eigene Forſchungen ſowie in Unterſtützung anderer Gelehrten bei
Durchführung der von dieſen aufgeſtellten Unterfuchungen und Ertheilung
von Rath und Auskunft in wiſſenſchaftlichen Angelegenheiten Für das
begonnene Winterhalbjahr ſind bereits Vorleſungen von 107 Hamburger
und auswärtigen Gelehrten vorgemerkt Dieſes Geſetz darf man mit
voller Berechtigung als den erſten poſitiven Schritt zur Begründung einer
Hamburgiſchen Univerſität anſehen

Die Gruppeneintheilung des Wagarenhausſteuergeſetzes
ſoll auf Grund der bisher gemachten Erfahrungen eine Veränderung
erfahren Es ſind dem Confectiongir zufolge die folgenden Beränderungen
und Neuzutheilungen geplant Es ſollen grobe Bürſtenwaaren Pinſel
und grobe Scheuertücher fortan bei Gruppe A Lebens und Genußmittel
Drogen geführt werden Der Gruppe B ſollen ausdrücklich zugefügt
werden Gürteltäſchchen unechte Gürtelſchlöſſer und Tuchnadeln ſowie alle
diejenigen Artikel zur Befriedigung des Bekleidungsbedürfniſſes welche
bisher der Gruppe O angehörten Der Gruppe O werden überwieſen
Beleuchtungskörper wie Ampeln und Kronen ſowie alle diejenigen Haus
haltungsgegenſtände die bisher noch nicht dazu gehörten Endlich werden
alle Reiſeutenſilien und Effekten die bisher keiner Gruppe angehörten der
Gruppe D überwieſen

Das Königreich Württemberg verzichtet auf das Hoheits
recht eigener Briefmarken Der Reichsanzeiger veröffentlicht nämlich
den Wortlaut eines zwiſchen der Reichs Poſtverwaltung und der königlich
württembergiſchen Poſtverwaltung abgeſchloſſenen Uebereinkommens wonach
vom 1 April 1902 ab für das Geſammtgebiet der beiden Verwaltungen
einheitliche Poſtwerthzeichen zur Verwendung kommen welche den Vor
druck Deutſches Reich tragen Das Uebereinkommen iſt bis 31 März 1906
unkündbar Von dieſem Zeitpunkt an ſteht jeder der beiden Verwaltungen
ein einjähriges Kündigungsrecht je zum Schluß eines Rechnungsjähres zu
Vom 1 April 1902 an werden die ſeitherigen Poſtwerthzeichen der beiden
Verwaltungen außer Kurs geſetzt

Eine Steigerung der Gehälter der Poſtaſſiſtenten
ſoll erfolgen Jm nächſten Reichsetat deſſen Ausgaben im Uebrigen
ſtark beſchnitten werden ſollen werden nämlich etwa eine Million
300 000 Mark zur Aufbeſſerung der betreffenden Gehaltsſtufen auf
1500 1800 2000 2200 2400 2600 2800 3000 vom 1 April 1902
ab gefordert werden Damit wird mehrfach ausgedrückten Wünſchen des
Reichstages entſprochen Die Annahme der Vorlage iſt alſo gewiß

Kiel 5 November Neben der Anklage gegen den Obermatroſen
Weiß von der Gazelle wegen Ueberbordwerfens von Geſchütz
theilen iſt auch Anklage erhoben wegen Singens eines auf den
Kommandanten Korvettenkapitän Neiſke gemünzten Liedes Jn der
Sache ſind betheiligt Obermatroſe Genz Matroſe Groger und Wachtmeiſters
magt Konze Groger welcher der Verfaſſer des Liedes ſein ſoll iſt
verhaftet

Frankreich
Veſetzung türkiſchen Gebiets

Paris 5 November Die Levante Expedition hat raſche
Arbeit gethan Admiral Caillard hat heute früh drei Häfen der
Jnſel Mytilini ohne auf Widerſtand zu ſtoßen beſetzt Gleichzeitig
hat die franzöſiſche Regierung der türkiſchen eine Mittheilung zukommen

laſſen die an Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig läßt aber auch be

weiſt daß es nicht große politiſche Fragen ſind welche durch das fran
zöſiſche Vorgehen jetzt angeſchnitten werden ſollen Aus Konſtantinopel
wird berichtet Der franzöſiſche Botſchaftsrath Bapſt ließ der Pforte eine
in entſchiedenſtem Tone gehaltene Mittheilung zukommen daß er
Angeſichts des Verhaltens der kürkiſchen Regierung gegenüber den fran
zöſiſchen Forderungen welches den Grund zum Abbruch der Beziehungen
zwiſchen Frankreich und der Pforte bildete nunmehr im Anftrage ſeiner
Regierung die rückhaltloſe Erfüllung folgender Bedingungen fordern
müſſe offtzielle Anerkennung fämmtlicher Schulen von Religtons Genoſſen
ſchaften die unter dem Schutze Frankreichs ſtehen oder franzöſiſcher
Nationalität ſind Anerkennung ſämmtlicher franzöſiſcher Spitäler und
ihrer Dependenzen Ermächtigung zum Wiederaufbau der gelegentlich der
armeniſchen Unruhen von 1895 und 1896 zerſtörten Schulen und anderen

ähnlichen Anſtalten Anerkennung des neuen chaldäiſchen Patriarchen Die
Mittheilung ſchließt mit der Erklärung daß weitere Winkelzüge unzuläſſig
ſeien

Von der Jnſel Mytilini aus ſtände es den Franzoſen zur Wahl
in den Hafen von Smyrna einzulanfen oder die Dardanellen zu forciren
aber der Sultan wird Mittel finden ſich beide Eventualitäten zu erſparen
Jn einem weiteren Telegramm aits Konſtantinopel heißt es Hier
findet heute ein Miniſterrath ſtatt um eine definitive Antwort an die

Denn dieſelbe furchtbare mühſam gemeiſterte Erregung die
ſie geſtern ſchon einmal in Schrecken geſetzt hatte flammte jetzt
in höchſter Kraft und als ſchwerſte Drohung ſo gewaltig in
ſeinen Adern daß ſich dieſe bebende Gluth durch ſeine zuckenden
Hände wie ein magnetiſcher Strom auf ſie übertrug und ihre
eigene Erregung erſtickte wie die dräuende Rieſin die winzige
Zwergin erſtickt

Du wirſt bleiben und wirſt mir Rede ſtehen Wie kamſt
Du dazu die Wechſel zu bezahlen

Katharinas Hände waren nun frei Sie hätte gehen können
wenn ſie gewollt hätte der Abſtand zwiſchen ihr und Gert
war unn groß genug Jhre Glieder waren wie voll Blei ge
goſſen eine unbeſchreibliche dunkle Angſt ſchnürte ihr die Kehle
zuſammen Sie ſah nichts als das ſtürmiſche Arbeiten ſeiner
Bruſt ſie dachte an nichts als an das dumpfe Rollen in
ſeiner Stimme Es war furchtbar und ſie zitterte

Jch fragte Dich wie Du dazu kamſt die Wechſel zu be
zahlen

Sie wurden mir präſentiert
Die Antwort war ſo leiſe und undentlich daß ſie ſie wieder

holen mußte
Gerts ſprühende Augen ſchienen aus ihren Höhlungen

iänäh

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
franzöſiſche Regierung zu beſchließen da man in Paris die nunmehr
türkiſcherſeits zugeſagte Zahlung von 348488 Pfund zur Ebnung der
Lorando Affaire inſofern als nicht ausreichendes Entgegenkommen zurück
wies weil die Türken keinen Zeitpunkt für die Zahlung fixieren wollten
und keine Garantien geboten hatten Gewichtige politiſche Kreiſe fürchten
daß Fraukreich dieſes Mal mit der Entſendung der Flotte Ernſt macht
falls die Pforte nicht ſoſort eine befriedigende Löſung der Lorando Affaire
herbeiführen ſollte Hierzu gehören freilich vor allen Dingen liquide
Mittel oder verpfändbare ſichere Einkünfte An jenen fehlt es nach dieſen
wird gefahndet Aber man hat die beſten Objekte nicht mehr in der Hand
und ſelbſt Rußland der Verbündete Frankreichs wacht ſcharf darüber
daß nicht aus ſeinen Mitteln die Befriedigung gewährt werde Dem
entſprechend wird aus Konſtantinopel gemeldet ruſſiſcherſeits ſei gegen die
Anleihe welche die türkiſche Regierung bei der Dette publique auf Ueber
ſchüſſe aus indirekten Steuern hier machen wollte Einſpruch erhoben
worden Dagegen ſind falls nicht noch beſondere Komplikationen ein
treten ſollten politiſche Einſprüche gegen das Vorgehen Frankreichs von
keiner Seite auch nicht von engliſcher zu erwarten Auf Großbritannien
ſieht man allerdings in Paris mit einiger Beſorgniß zuinal die Mittel
meerflotte Albions ein ſehr weſentlicher Faktor iſt und bleibt

Mytilini oder Mytilene iſt urſprünglich nur der Name der Haupt
ſtadt der Jnſel wo jetzt die franzöſiſche Flotte ankert wird aber auch für
die ganze Jnſel gebraucht die ſonſt Lesbos türkiſch Midillü heißt Es
iſt die größte und ſchönſte Jnſel an der Küſte von Kleinaſien hat 1750 qkw
Oberfläche und wird von etwa 100000 Griechen und 12000 Türken be
wohnt Der jährliche Handel wird auf 25 bis 28 Millionen Mark ge
ſchätzt Die Stadt Mytilene zählt ungefähr 20000 Einwohner Die
Franzoſen haben da ein recht werthvolles Pfand gewonnen zugleich aber
eine Aktion begonnen deren Folgen viel weiter reichen können als die
Gewinnung eines Pfandobjekts bedeutet

Groſßzbritaunien
Der Krieg in Süd Afrika

London 5 November Lord Kitchener hat ſich bekanntlich jetzt
endlich zu dem offenen Eingeſtändniß bequemt daß die Buren die zwei
Kanonen welche zur Nachhut des Oberſten Benſon gehörten mit
ſich weggeführt haben Sein neueſter Bericht über die Niederlage
Benſons lautet Benſon marſchierte auf Brugſpruit das Wetter war
ſtürmiſch und regneriſch Der Feind wurde während des Marſches leicht
im Schach gehalten und Berkenlaagte wurde beſetzt Der Nachtrab mit
zwei Geſchützen unter Bedeckung des zweiten ſchottiſchen Reiterregiments
wurde auf einem Höhenrücken ſtationiert augenſcheinlich unter Schußweite
vom Lager Der Angriff der Buren anf die rechte Flanke des Nachtrabs
wurde zurückgeſchlagen und die Bedeckung der Zweiten ſchottiſchen Reiter
wurde ins Lager gebracht als die Buren unter dem Schutz des bergigen
Geländes die Anhöhe umzingelten und angriffen Jnfolge des heftigen
Hagelſturmes wurde der Angriff im Rücken nicht bemerkt bis die Buren
dicht an die Geſchütze gelangiez von wo ſie die Eskorte niederfchoſſen
Oberſt Aenſon und Oberſt Guinneß fielen bei den Geſchützen Da gleich
zeitig ein Angriff auf das Lager ſtattfand ſo konnte keine genügende
Unterſtützung geſandt werden ie Buren konnten die Geſchütze nicht
wegnehmen bis die engliſche Ambulanz hinousging unter deren Schutz
die Buren die Geſchütze fortnahmen Die Buren zogen ſich auf lange
Schußweite zurück und unterhielten bis zum 31 Oktober das Feuer
machten aber weiter keinen Angriff Jhre Verluſte ſollen ſchwer ſein doch
iſt eine ſichere Schätzung unmöglich

Der Schatzkanzler Hicks Beach wies in einer Rede in Briſtol über
die Lage in Afrika darauf hin daß zwei Kavallerie Regimenter
am 19 nach Südafrika zur Verſtärkung der Truppen Kitcheners abgehen
würden alſo nicht um andere abzulöſen Jm Laufe dieſes Monats
würden weitere 1200 berittene Mannſchaften abgeſandt werden dieſe
um andere abzulöfen Wenn 12000 Mann erforderlich würden ſo könnten
12 000 abgeſandt werden aber die Regierung habe den Forderungen des
Generals dem ſie vertraue ſofort nach ukommen und das geſchehe auch

wie eine Handlungsweiſe mit welcher ſo große humanitäre Zwecke verfolgt
würden ſo falſch gedeutet werden könnte Die Regierung bedauere die
große Sterblichkeit durch Krankheit in den Lagern ſo ſehr wie irgeird einer
und ſtehe gerade jetzt mit den Behörden in Südafrika in Verbindung
um eine Beſſerung der Lage der in den Lagern Untergebrachten herbei
zuführen und der großen Sterblichkeit Einhalt zu thun Die Regierung
ſei auch wie ſchon früher immer bereit Frieden zu ſchließen aber
ſie würde auf einem ehrenhaften vernünftigen Frieden beſtehen und um
dieſen zu erreichen vor keinem Opfer zurückſchrecken Er gebe ſich
der feſten Hoffnung hin daß Südafrika eventuell für das Reich ein ebenſo
ſtärkender Faktor werden würde wie dies heute ſchon Auſtralien und
Canada ſind

Amerika
Verſchwörnng auf den Philippinen

Newyork 5 November Aus Manila wird gemeldet Jn Mon
cada Prov Tarlak in eine weitverzweigte Verſchwörung entdeckt
worden in die mehrere Mitglieder der Oitsverwaltung verwickelt ſind
Die Verſchwörung iſt durch die Frau eines Verſchwörers verrathen worden
Ein Detektww verſteckte ſich in dem Hauſe in dem die Verſchwörer zu
ſammenkamen um ihr Verhalten zu beobachten Eine Anzah Perſonen
iſt verhaftet worden auch ſind viele belaſtende Papiere gefunden
worden Die Verſchwörer beabſichtigten am 1 December gleich nach
Sonnenuntergang ein Haus anzuzünden das neben den amerikaniſchen
Militärbaracken ſtand Wenn dann die amerikaniſchen Soldaten zum
Löſchen herbeieilten ſollten ſich 150 Verſchwörer anf die Wache der Ameri
kaner ſtürzen ſich ihrer Waffen bemächtigen und mit der Niedermetzelung
der Soldaten beginnen

Aus der Umgebung
f Wansleben 5 November Der Chinakrieger Hermann

Weber welcher heute geſund in ſeinen Heimathsort zurückkehrte wurde
am Bahnhofe von dem Turnvetein mit Muſik empfangen Nach einer
Anſprache des Herrn Kantor Marx ging es nach dem Vereinslokfale wo
ein Hoch auf den Kaiſer ausgebracht wurde und ſpäter ein Vergnügen
ſtattfand

Benndorf 5 November Abgefaßter Wilddieb Jn Nr 255
berichteten wir daß der Bäcker R aus Beundorf von Herrn Amtsvorſteher
Wüſtenhagen in ſeiner Jagd beim Frettieren abgefaßt und nachdem ihm
Netze und Frettchen abgenommen waren verhaftet wurde da er ſich wider
ſeblich zeigte Herr Bäckermeiſter Ramsdorf Benndorf theilt uns mit
daß er der verhaftet geweſene von dem hier die Rede iſt nicht iſt
Wahr ſei es daß eine Perſon verhaftet worden iſt es bleibe aber abzu
warten ob das Verfahren dem Recht entſpricht unerlaubtes Frettieren
habe mit Wilddieberei nichts zu thun

M Delitzſch 5 November Jahrmarkt Zum heutigen Jahr
markte waren für den Viehmarkt ca 100 Pferde 110 Läuferſchweine und
250 Paar Ferkel aufgetrieben Ferkel wurden für 20 35 Mk pro Paar
ziemlich flott umgeſeßt Läuferſchweine und Pferde fanden wenig Käufer
Der Krammarkt hatte unter dem rauhen Wetter zu leiden und zeigte nur
gerinken Verkehr

h Weifzenfels 5 November Verſchiedenes Ein falſche
Burenkämpfer Namens Butz aus Württemberg der im vergangenen
Jahre in verſchiedenen Städten der Provinz und des Königreichs Sachſen
Vorträge über ſeine angeblichen Kriegserlebniſſe in Transvaal hielt und
in Weißenfels durch einen wirklichen Mitkämpfer den in Freyburg a U
wohnhaften Herrn Neumann entlarvt wurden iſt jetzt von einem
bayeriſchen Gerichtshofe zu acht Monaten Gefängniß verurtheilt worden
Jn Giekau wurde bei dem Landwirth Trotzſch ein Einbruchsdieb
ſtahl verübt und dabei ein größerer Gelddetrag ſowie zwei goldene Ringe
erbeutet Die beiden Vraunkohlengruben in der Wethau zu
Mertendorf und Wetterſcheidt haben den größten Theil ihrer Arbeiter
entlaſſen da ſämmtliche Schuppen mit Vorräthen gefüllt ſind Jn
Stößen wurde geſtern die Obduktion der unter verdächtigen Umſtänden
verſtorbenen unverehelichten Otto vorgenommen Ueber das Ergebuiß iſt
noch nichts in die Oeffentlichkeit gedrungen Beim Einfahren von
Zuckerrübenkraut wollte der Gutsarbeiter Guthmaun in Schkölen geſtern
vom Wagen ſpringen blieb aber in den Zügeln hängen und gerieth
unter die Räder Dem Unglücklichen wurden beide Beine unterhalb
des Knies zerquetſcht

Creisfeld 4 November Ueberfahren Geſtern Nachmittag
gegen 2 Uhr wurde ein 29jähriges Mädchen von einem Wagen der
elektriſchen Bahn überfahren Das geiſtig und körperlich etwas zurück

treten zu wollen
Fortſetzung folgt

gebliebene Menſchenkind welches ſchwer hört und ſchlecht ſieht ging vor
dem Motorwagen über das Gleis und kehrte jedenfalls bei dem ſtarken

7 November Nr 262
Nebel irre geworden ſofort wieder um gerade als der Wagen die Stelle
paſſierte Es wurde vom Wagen erfaßt niedergeriſſen und am Kopf
Arm und an den Beinen erheblich verletzt Die Verletzte wurde nach
Eisleben in das Krankenhaus gebracht

Ballenſtedt 5 November Friſche Heidelbeeren Ein
Mädchen brachte heute einen großen Strauß friſche Heidelbeeren aus dem
Hagenthal bei Gernrode mit und erzählte daß der Abhang des Berges
daſelbſt blau von Beeren ſei und ihre Mutter Frau 15 Liter Heidel
beeren in zwei Tagen gepflückt habe Gewiß ein außergewöhnliches Vor
kommniß im November

Teuchern 5 November Kein Mord Die gegen die Wittwe
des Bergarbeiters Kunze eingeleitete Unterſuchung und der Befund der
Sektion haben ergeben daß die verdächtigen Momente hinfällig ſind Die
Frau wurde deswegen aus der Haft entlaſſen

Zeitz 5 November Kindern gehören keine Schußwaffen
am allerwenigſten dürfen ſolche mit an Orte genommen werden wo das
Leben Anderer gefährdet iſt Dieſer Tage hatte ein Volksſchüler ein Terzerol
mit in die Schule genommen Vor Beginn des Unterrichtes beſchäftigte
er ſich mit der Waffe die ſich entlud und ihn ſelbſt an der Hand verlezzte
aus der mehrere Schrotkörner entfernt werden mußten

JIokales
Der Nachdruck unſerer Original Kolal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 6 November
Städtiſche Kommiſſionen

Finanze Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 7 November er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Antrag betreffend die Verſorgung der nichtpenſionsberechtigten
ſtädtiſchen Bedienſteten und Arbeiter

2 Antrag auf Umwandlung von 2 Hilfslehrerſtellen in Oberlehrer
ſtellen

3 Antrag auf Annahme des 4 Nachtrages zum Normaletat des
Stadtgymnaſiums und der Oberrealſchule

4 Finalabſchluß der Kaſſe des Stadttheaters für 1900 und Antrag
auf Nachbewilligungen

5 Antrag auf Verſtärkung der Mittel für die Unterſuchung von
Nahrungsmitteln

6 Anträge den Landwehr Darlehns Fonds betreffend und Antrag
auf Rechnungsentlaſtung

7 Finalabſchluß der Hospitalkaſſe für 1900 und Antrag auf Nach
bewilligung

8 Antrag auf Nachbewilligung für Bureaubedürfniſſe Tit VI B II 1
9 Antrag die Abtretung von Land von dem Grundſtück Gr Stein

ſtraße Nr 83 betreffend
10 Antrag auf Mittelbewilligung für die Herſtellung eines Thonrohr

kanals in der Frieſenſtraße
11 Antrag auf den Erwerb eines auf dem Viehhofe ſtehenden

Schuppens

12 Mittheilung über den Stand einer Enteignungsſache
13 Antrag auf Mittelbewilligung für Ausbeſſerungsarbeiten am Ge

mäuer der Moritzburg
14 Antrag auf eine Nachbewilligung für das Paul Riebeck Stift
15 Antrag auf Bewilligung von Reparaturkoſten für die von der

Feuerwehr benutzte mechaniſche Leiter
16 Sonſtige Eingänge

Stadktverordnetenwahl Am Abend des geſtrigen zweiten Wahl
tages der III Abtheilung hatten Stimmen erhalten 1 Bezirk Seifen
fabrikant Kobert 251 Redakteur Swienty Soz 195 2 Bezirk
Rechnungsrath Sieber 590 Schneidermeiſter Albrecht Soz 616
3 Bezirk Kaufmann Beyer 909 Stellmachermeiſter Fräntzel 908 Korrektor Krüger Soz 1108 Redakteur Thiele Soz 1107 4 Bezirk
Baumeiſter Gygas 671 Kaufmann Döhler 672 Zeitungsverleger Groß
Soz 162 Mühlenbaner Schmidt Soz 163 5 Bezirk Bildhauer

P Reiling 866 Schloſſermeiſter Riediger 663 Tiſchlermeiſter Rei
wandt Soz 420 Arbeiterſetretär Güldenberg Soz 401 6 Bezirk
Gerichtsſekretär a D Tretrop 179 Schriftſetzer Oſterburg Soz 987

Die Wähler der erſten Abtheilung werden zu Donnerstag den 7 No
vember Abends 6 Uhr in das Weinzimmer des Rathskellers zu einer
öffentlichen Verſammlung eingeladen in welcher die Kandidatenliſte auf
geſtellt werden ſoll

Perſonalien Verſetzt ſind Markmann Jntend Rath und
Vorſtand der Jntend der 8 Diviſion zu der Jntend des Gardekorps
Dr Kayſer Jntend Aſſeſſor von der Jntend des I Armeekorps als
Vorſtand zu der Jntend der 8 Diviſion Marx Zahlmeiſter vom
2 Bat Jnf Regts Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeb Nr 26
zur 2 Abtheilung des Feldart Regts Nr 75 Zahlmeiſter Loebel iſt
dem 2 Bat Füſ Regts General Feld marſchall Graf Blumenthal Magdeb
Nr 36 zugetheilt

Litterariſche Geſellſchaft Am Montag ſprach Eugen Zabel
Berlin der ja den Mitgliedern der Geſellſchaft kein Fremder mehr iſt über
Leo Tolſtoi jenen großen Ruſſen der ausging als ein Säemann um
in ein Land das lange brach gelegen die Saat der Poeſie zu ſenken
Zabel ſchilderte in feſſelnder Weiſe den Werdegang Tolſtois ſein Leben in
Paris London Moskan und in Berlin Hier in Berlin nun erwacht ſein
Intereſſe für die ärmeren Klaſſen ſein Jntereſſe das zugleich ein großes
Mitleid iſt Und er hält es jetzt für ſeine Pflicht die Bildung dieſer
Aermſten zu heben ihren Geſchmack zu läurern und der Menſchheit zu
dienen Daheim auf ſeinem Gute ſetzt er dieſe Gedanken in die Praxis
um und fängt an die zwanglos zu ihm kommenden Kinder ſeiner Bauern
zu unterrichten und ſtellt ſeine ganze Kunſt in den Dienſt ſeiner Sache
So entſteht u a Die Macht der Finſterniß Jmmer mehr vertieft er
ich in ſeine Weltanſcha nung und wird ein Diener ſeiner Lehre von der
grenzenloſen Opferbereitſchaft Allem Glanz und Luxus entſagt er wird in
Kleidung und Lebensweiſe ein Bauer und lebt mit ſeiner Frau der Tochter
eines deutſchen Arztes in Moskau ſtill und abgeſchloſſen ſich und ſeinen
Jdealen Manches an Tolſtoi und ſeinen Werken iſt uns unverſtändlich
denn nur aus ſeiner perſönlichen Entwickelungsgeſchichte heraus iſt die
Entwickelung ſeiner Jdeen ganz zu begreifen aber immer ſind ſeine
Dichtungen gewaltig und packend und das große Mitleid iſt in ihnen
Die Zuhörer folgten dem Vortrage mit geſpannter Aufmerkſamkeit und
ſpendeten am Schluſſe lebhaften Beifall

Detailliſten Verband der Terxtil Kurz Galanteriewaaren und
verw Brauchen Jn der geſtern Abend im Rathskeller abgehaltenen Ver
ſammiung die von Mitgliedern und Gäſten recht gut beſucht war hielt
Herr Jngenieur Michael vom hieſigen ſtädtiſchen Elektricitätswerke einen
eingehenden Vortrag über Die elektriſche Lichtanlage unter beſonderer
Berückſichtigung des Koſtenpunktes dieſer Anlagen und der Beleuchtungs
koſten im Verhältniß zur Gasbeleuchtung Nach einigen einleitenden
Bemerkungen ging der Herr Vortragende auf die Beſprechung des hieſigen
Tarifes ein der für die Abnehmer ein äußerſt günſtiger ſei und ſowohl
den Groß als auch den Kleinkonſumenten gleichen Vortheil biete Jn
allen anderen Städten auch in Leipzig koſte die Kilo Watt Stunde be
deutend mehr als bei uns wo ſie mit 60 Pf anfange und bis auf 20 Pf
heruntergehe Nicht von der Menge ſondern von der Gebrauchsdauer
des Stromes hängt die Bewilligung des billigen Tarifes ab Wenn
20 elektriſche Birnen zu 16 Normalkerzen brennen ſo werden für die
erſten 300 Stunden 60 Pf für die nächſten Stunden dagegen nur
20 Pf bezahlt Um an einem praktiſchen Beiſpiele die Verhältniſſe genau
klarzulegen führte Herr M die Anklage des Herrn Kaufmann Bacher an
die am 17 November 1900 mit 6 Bogenlampen von 7,5 bis 8,0 Ampère
in Betrieb geſetzt wurde Schon am 28 Januar waren die erſten 300
Stunden erreicht Bis dahin waren zuſammen 465 Kilowattſtunden ge
zählt alſo 1,55 Kilowatt pro Stunde à 60 Pfennig oder 0,93 Mk für
alle 6 Lampen d ſ 15,5 Pf pro Lampe und Brennſtunde Vom
29 Januar bis 31 März wurden noch 218 Kilowanſtunden verbraucht
Nun trat der billige Tarif ein und koſteten jetzt alle 6 Lampen nur noch
0,31 Mk oder 5,16 Pf pro Lampe und Brennſtunde Jm Durchſchnitt
kam in der Zeit vom 17 November bis 31 März die Brennſtunde auf
12 Pf Jnsgeſammt hat Herr B 323 Mk für dieſe Zeit bezahlt
während er z B in Leipzig hätte 478,10 Mk hierfür ausgeben müſſen
Unter denſelben Verbrauchsbedingungen werden vom 1 April begonnen
Aufang December die erſten 300 Brennſtunden erreicht ſein dann tritt
wieder der billige Tarif his 31 März ein alſo während der Zeit des
größten Lichtverbrauches Für das ganze Jahr werden im genannten Ge
ſchäft daher 394,08 Mk für 6 Bogenlampen zu zahlen ſein mithin pro
Bogenlampe und Stunde 160,16 Pf im Durchſchnitt Lampen mit
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6 Ampère werden ſich entſprechend billiger ſtellen Gasglühlicht daß Letztgenannter vom Wagen geſchleudert wurde ohne zum Glück er nicht angegeben doch iſt es wahrſcheinlich daß der Admiral drei Häfen
würde in derſelben eit bei gleicher Brennſtärke 3276 ebm hebliche letzungen davon zu tragen Eine Betriebsſtörung fand nicht der Jnſel beſetzt und die Zölle mit Beſchlag belegt habe
Gas à 16 Pfennige 524,16 Mk gekoſtet haben alſo 129 Mk mehr
im Jahr Aehnlich ſtellten ſich die Verhältniſſe bei einer anderen größeren
Anlage der von Schneider Haaſe Es empfiehlt ſich möglichſt Bogen
ampen zu verwenden und den Anſchluß am 1 April zu bewirken Bei
Beleuchtung in Privatwohnungen ſind zwei Zähler angebracht einer für
Gebrauchslampen und einer für Luxuslampen mit den erſteren kann nach
300 Brennſtunden ebenfalls der billiige Tarif erlangt werden Zur Er
ſäuterung der Bezeichnung Kilowattſtunden führte Herr M aus Wie

B die Einheit des Gewichts 1 kg die Einheit der Länge 1m iſt ſo
ſt die Einheit des elektriſchen Stromes Watt ein Produkt aus Volt
Spannung und Ampere Stromſtärke Legt man die hier in Halle

vorhandene konſtante Spannung von 220 Volt zu Grunde und nimmt
man eine Stromſtärke von 5 Ampere an welche 20 Glühlampen zu je
16 Kerzenſtärken gebrauchen ſo ergeben ſich hieraus 220 Volt X 5 Amp

1,1 Kilowatt Wird dieſe elektriſche Energie eine Stunde lang benußtzt
ſo bekommt man den Strom von 1,1 Kilowattſtunde Zum Brennen
einer 16 kerzenſt Glühlampe iſt die Stromſtärke von Ampere er
forderlich demnach ſind auf 1 Ampere 4 Glühlampen zu je 16 Kerzen
ſärken zu rechnen Würden nun 40 Glühlampen 1 Stunde
vrennen ſo hätte der Zähler 2 Kilowattſtunden angezeigt ebenſogut kann
1 Glühlampe zu 16 Kerzenſtärke 20 Stunden brennen und der Zähler
würde 1 Kilowattſtunde anzeigen Was die Bogenlampen anbetrifft
ſo brennen die gebräuchlichſten Lampen mit 6 und 8 Ampéère Würden
alſo die Bogenlampen 1 Stunde brennen ſo zeigt der Zähler 220 Volt
6 Ampöre 1,32 Kilowattſtunde u ſ w Aus der Verſammlung heraus
wurde von einer Seite erwähnt daß die elektriſche Beleuchtung bei
günſtigen Ausnützung ſich ſehr empfehle und bedeutend billiger ſei als
Gas Ein anderer Redner meinte dagegen daß ſich eine Erſparniß wohl
nicht erzielen laſſe daß aber die großen Annehmlichkeiten dieſer Beleuch
tungsart deren Anwendung namentlich für kaufmänniſche Geſchäfte
dringend wünſchenswerth erſcheinen laſſe Nachdem Herrn Jngenieur
Michael der Dank des Vereins ausgeſprochen war forderte der Vorſitzende
Herr Kaufmann Freytag zum Beitritt in den Verband auf deſſen
Prinzipien und Wirkungskreis hinreichend bekannt ſeien

Von der Univerſität Nunmehr iſt der Termin zur Vornahme
der ordentlichen Jmmatrikulationen in dieſem Winterſemeſter abgelaufen
Es wurden 124 Theologen 123 Juriſten 41 Mediziner und 227 Pilo
logen zuſammen 515 Studierende in das Album der Univerſität neu
eingetragen Nach Ablauf des offiziellen Termins werden regelmäßig noch
eine Reihe Nachimmatrikulationen vollzogen

Gewerbegericht Die Sitzungen des Gewerbegerichts finden von
jetzt ab jeden Freitag Nachmittags von 31 Uhr ab im Rathgskeller
gebäude Marktplatz 2 zwei Treppen im Kommiſſionszimmer Nr 2 ſtatt

Die Thaler aus den Jahren 1823 bis 1856 werden von den
Staarskaſſen eingezogen und nicht wieder verausgabt Zu Zahlungen in
Thalern werden fortan nur Vereinsthaler deutſchen Gepräges benutzt

Stadttheater Durch andauernde Jndispoſition des Frl Harden
und durch die neuerdings hinzugetretene Erkrankung des Herrn O Schroeter
hat der Spielplan dieſer Woche eine weſentliche Aenderung erfahren müſſen
So iſt für Freitag ſtatt Der fliegende Holländer noch eine Aufführung
von Shakespeare s Wintermärchen angeſetzt während am Sonnabend
Undine wiederholt wird Zur Feier von Schillers Geburtstag iſt
Wallenſteins Lager und Das Lied von der Glocke in ſceniſcher Be
rbeitung in Vorbereitung Für Freitag werden Schülerbillets für

Parquert ausgegeben
Evangeliſationsvorträge Jm Saale Harz 11 wird am Donners

tag und Freitag den 7 und 8 November Abend S Uhr Herr i
Möller aus Kaſſel Evangeliſations Verträge halten Zutritt frei fü
Jedermann

Der Halleſche Automobil Club hielt geſtern Abend im Gaſthof
Rothes Roß ſeine II außerordentliche Verſammlung ab Dem Club

welcher am 15 Oktober d J gegründet worden iſt ſind ſchon eine ſtatt
liche Anzahl von aktiven und paſſiven Mitgliedern beigetreten was als
Beweis dafür angeſehen werden muß daß ihm großes Intereſſe entgegen
gebracht wird Am Sonntag den 3 November Vormittags gegen 9 Uhr
unternahmen die Mitglieder die erſte gemeinſame Clubfahrt nach Merſe
burg und war die Betheiligung trotz des ſehr ungünſtigen Wetters es
herrſchte ſtarker Nebel eine ſehr rege Die ſtattliche Reihe Automobil
Fahrzeuge gewährte einen intereſſanten Anblick Nachdem ſich die Automobil
fahrer in Merſeburg im Gaſthof Zur Linde geſtärkt hatten wurde ein
Korſo durch die Hauptſtraßen von Merſeburg unternommen Die ſonſt
ruhige Stadt wurde durch dieſe Auffahrt außerordentlich belebt Gegen
11 Uhr erfolgte dann die Rückkehr in geſchloſſener Reihenfolge

Schweineſenche Unter dem Schweinebeſtande des Ritterguts
pächters Paul Kohnert Gimritz iſt die Schweineſeuche ausgebrochen
und daher gedachtes Gehöft unter Sperre geſtellt

Schornſteindraud Geſtern Nachmittag 8 Uhr fand in dem
Grundſtück Martinsberg Nr 13 ein Schornſteinbrand ſtatt Die Feuer
wehr konnte nach kurzer Thätigkeit in das Depot zurückkehren

Zufammenſtoß Geſtern gegen Mittag fuhr der Motorwagen
Nr 10 der Halleſchen Straßenbahn vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße
Nr 88 derart gegen den Wagen des Geſchirrführers Herm Walther

ſtatt Der Straßenbahnwagen wurde leicht beſchädigt Wen die Schuld
trifft konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Frecher Einbruchsdiebſtahl Jn dem Grundſtücke Schulberg 1
drangen Diebe am hellen Tage in einen Kartoffelkeller nachdem ſie Latten
des Verſchlags gewaltſam losgeriſſen hatten Die Einbrecher ſchleppten
etwa 2 Centner Kartoffeln fort Dann ſtatteten ſie auch einem benach
barten Keller wo größere Vorräthe lagern einen Beſuch ab und ſtahlen
aus demſelben etwa 3 Centner Wie es möglich war ſo große Mengen
unbemerkt fortzuſchaffen iſt räthfelhaft Auch im Vorjahre wurden aus
einem der Keller bereits auf geheimnißvolle Weiſe Kartoffeln geſtohlen

Eiſenbahnunfall Bei Burgwerben ſind heute früh zwei
Rangierzüge zuſammengeſtoßen Mehrere Wagen ſind zertrümmert
und ſperren mit ihren Trümmern das nach Halle führende Hauptgleis
Um den Verkehr aufrechterhalten zu können müſſen die Züge von Cor
betha aus das falſche Gleis benutzen Der Materialſchaden iſt bedeutend
Perſonen ſind nicht verletzt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten G November Der Schutzmann Emil Ackermann undFrieda d Bernburg und An der Schwemme 8 Der Schmiedemeiſter
Bruno Loßkner und Anna Beyer Frieſenſtraße 13 Der Hulfsweichenſteller
Albert Meye und Bertha Schumann Zſcherben

Eheſchließung November Der rig Stabsarzt Dr Guſtav
Graeßner und Juliag Bauer Marienwerder und Leipzigerſtraße 65

Geboren 6 November Dem Jnvaliden Karl Albert eine T Emma
Ludwigſtraße 13 Dem Handarbeiter Friedrich Cruſe ein S Willy
Schwetſchkeſtraße T Dem Odberpoſt Aſſiſtenten Hermann Stöpel eine T
Hildegard Zwingerſtraße 20 Dem Linoleumleger Richard Renner ein S
Richard Sperlingsberg 1 Dem Poſtdoten Karl Auert eine T Gertrud
Kl Ulrichſtraße 32 Dem Reſtaurat ur Gottiried Hoffmann eine T Elifa
beth Grünſtraße 28 Dem Handarbeiter Albert Fiſcher eine T Fiieda
G Schloßgaſſe 14 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Möbeſt eine T Frieda
Ludwigſtrahe 138 Dem Faäb ikarbeiter Friedrich Reinick ein S Fritz
Saalberg 26 Dem Architekt Guſtav Bichwald ein S Wilheim Krauſen
ſtraße 15 Dem Schmied Emil Krauſe eine T Lucie Prinzenſtraße 8
Dem Rangiermeiſter Kran Bruno ein S Kurt Deliyſcherſtraße 77 Dem
Schuhmachermeiſter Auguſt Steinthal ein S Hans Thorſtraße 31 Dem
Monteur Franz Pohl eine T Erna Wolfſtraße 22 Dem Monteur Theodor
Rother eine T Martha Lhüringerſtraße 27

Geſtorben 5 November Des Arbeiter Karl Schadli S Paul 2
Klinik Des Handarbeiter Franz Buſch T Gertrud 1 An der Baderei 6

Standesamt Halle Burgſtraſje 38
Aufgeboten 5 November Der Barbier und Friſeur Paul Heinrich

und Anna Beyer Köthenerſtraße 23 und R ilſtrake 24 Der Bauarbreiter
Richard Trebeſius und Marie Przubylski Gr Wallſtraße 42 Der Muſiker
Karl Oppermann und Lydig Decktert Ranniſcheſtraße 6 und Leſſingſtraße 85

Geboren 5 November Dem Böttcher Albert Kunze ein S Oktto
Advokatenweg 28 Dem Viktualienhändler Max Ritter ein S Ernſt
Henriettenſtraße 6 Dem Brauereiarbeiter Paul Werner eine T Gertrud
Schillerſtraße 29 Dem Schmied Heinrich Kölling eine T Luiſe Trothaer
ſtraße 48 Dem Hausdiener Edwin Fülle eine T Frieda Albrecht
B 25 Dem Kaufmann Max Rummel eine T Katharina Schmelzer
ſtraße 48

Geſtorben 5 November Der invalide Tiſchler Heinrich Kerl 28 J
Thalſtraße 278 Des Eiſendreher Einit Kindel T Margarethe 1
Hohenzollernſtraße 36 Des Milchhändler Karl Henze T Emma 1 M
Gr Brunnenſtraße 56

Telegramme und letzte Nachrichten
Rom 6 November Meldung des B Die offiziöſe

Tribuna ſchreibt Die italieniſche Regierung werde ſich bei dem
franko türkiſchen Konflikt vorläufig auf die Rolle des aufmerk
ſamen Beobachters beſchränken und erſt dann aus ſeiner Reſerve
herausgehen wenn ſich Anzeichen dafür bemerkbar machen würden welche
den bisherigen Stand der Dinge am Mittelmeer zu modifizieren geeig net
wären d h wenn die vitalſten Jntereſſen Jtaliens durch etwaige
Occupationen bedroht würden

Paris 6 November Meldung der T Um 5 Uhr Nach
mittags theilte der Miniſter des Auswärtigen mit daß die fran
zöſiſche Flotte Mytilene beſetzt habe Jn den Couloirs der
Kammer herrſchte ein ungewöhnlich lebhaftes Treiben Der Sitzungs
ſaal wo man über die Handelsmarine berieth war faſt leer Die Abend
Zeitungen bringen die amtliche Nachricht von der Beſetzung ohne
Kommentar Jn der Stadt verurſachte die Nachricht die erwartet wurde
wenig Erregung

Paris 6 November Ag Hav Admiral Caillard meldet

die Rede davon die Zölle von Smyrna zu beſchlagnahmen noch die
Aktion auf andere Jnſeln des Archipels auszudehnen Weitere Maß
regeln ſollen ergriffen werden falls der Sultan nicht nachgiebt Admiral
Caillard hat in dieſer Hinſicht eine gewiſſe Aktionsfreiheit

Sofig 6 November Meldung der Voſſ Ztg Geſtern um
7 Uhr Abends fand ein Zuſammenſtoß zweier Züge zwiſchen den
Stationen Gornak und Bania der Linie Sofia Radomir ſtatt Drei
Perſonenwagen wurden zertrümmert 20 Paſſagiere liegen unter
den Trümmern todt oder verwundet

Moskan 6 November Wolff s Bur Zwiſchen den Stationen
Berendejewo und Rasjanzewo der Jaroslawer Bahn überfielen mehrere
Individuen einen Eiſenbahnzug riſſen die Plomben von den Waggonsß
und Thüren herab und erbrachen die Thüren Der Zug wurde von den
Bedienſteten angehalten Darauf entflohen die Räuberz es ſtellte ſich

heraus daß eine Entgleiſung des Zuges beabſichtigt war
Jeruſalem 6 November Reut Bur Jn der Kirche vom

Heiligen Grabe kam es zwiſchen Römiſch Katholiſchen und
Griechiſch Orthodoxen zu einer großen Schlägerei welche auf
beiden Seiten Verwundungen zur Folge hatte Fünf Franziskaner wurden

lebensgefährlich verwundet Der Streit iſt dadurch entſtanden
daß die Römiſch Katholiſchen wiederholt einen Theil des die Kirche um
gebenden Hofes ausfegen wollten während die Griechiſch Orthodopen den
Anſpruch erhoben daß dies ausſchließlich zu ihren Obliegenheiten gehöre
Schon ſeit mehreren Tagen waren Truppen an dieſer Stelle aufgeſtellt
worden um einen Zuſammenſtoß zu verhindern aber plötzlich hatte die
Zahl der Streitenden ſo zugenommen daß die Truppen ihnen nicht mehr
gewachſen waren

Peking 6 November Reut Bur Das Beſinden Li Hung
Tſchangs iſt unverändert Seine Freunde ſchreiben die Krankheit den
Mühen wegen des Mandſchureivertrages zu Die Kaiſerin
Wittwe hatte gegen die erſte Faſſung des Vertrages Einſpruch erhoben
und auf die Zurückziehung der ruſſiſchen Truppen in kürzeſter Zeit ſowie
auf ein endgiltiges Uebereinkommen beſtanden Was die Zahl der ruſſiſchen

Truppen betraf denen es geſtattet ſein ſollte als Wache für die Eiſen
bahn zu verbleiben ſo mußte Li Hung Tſchang dieſe Fragen mit dem
ruſſiſchen Geſandten Leſſar nochmals verhandeln der energiſch auf den
urſprünglichen Forderungen beharrte

Bwen I Harlbiän
Ausfluß Harnbrennen Harnörang Harnverhalkung

Blalenkatarrh u ſ w finden Heilung ohne Berufsſtörung durch
Lourher s 4ntineon 40,0 Sarsaparill 20,0 Burzelkraut 10,0

Ehrenpreis 100,0 Weingeiſt 100,0 Cognac Jnnerlich Total un
ſchaädlich wirkend Herztlich warm empfohlen Kein Santal
präparat Flaſche Mk 2,50 Zu haben in den Apotbeken Man
hüte ſich vor Nachahmungen und achte auf 4 Locher s Namenszug
Ausführliche Proſpekte gratis Alleiniger Fabrikant A Lochers
Rbharmac Faborator Stuttgart Zu haben in allen größeres
Apotheken

Ueberall zu haben

a
Unentbehrtiche Zahn Créme

erhält die Zähne rein weiss und gesund

S e S
2Lafferſtände Am 5 November Weißenfels Oberpegel 2,38

Unterpegel 0,09 6 November Halle unterhalb 4 L 78
Trotha 59 5 November Bernburg 4 1,05 Calbe Unter
pegel 0,52 Oberpegel 1,46 Dresden 1,48 Magde

telegraphiſch ſein Eintreffen vor Mytilene Einzelheiten werden burg 1,08

Einfarbige und melierte Lodenstoffe karrierte Lestreifte gemusterte Pantasie Stoffe Damentuche gauewollene einfarbige Chewviots

Diagonals Crèpes Poulés 80 105 cm breit das Meter 50 P bis Mk 2,50 Homespuns Zibeline und Himalayastoffe in
neuesten Farbenstellungen englische Neuheiten und Noppen Stoffe gediegene einfarbige Qualitäten in neuen Farben und Webarten

100 120 cm breit das Meter 1,00 bis 4,50 Halbseidene Fantasie Stoffe elegante Bordiirenstoffe hochfeine Pamentuche Pouble
Stoffe für Sckhneiderkleider und hochelegante ausländische Fantasiestoffe 100 Ia20 cm breit das Hleter 1,7 5 bis 6 C S O

Ferner sind in besonderen Abtheilungen selten günstige
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ängelampen u s 3,265 Kronen un f euegeiet Afs S TCischlampen men 4,75
ängelampen re gen 9y7 5 Kronen arg ſt augefiht 28 Tischlampen 3 r

ängelampen a G 79 Kronen un f eugett S Cischlampen e 9 z
ängelampen n 8,75 Einzelne Lampentheile einzelne Brenner äußerſt preiswerth

54 Gr Ulrichſtr 54 är 54 Gr Alrichſtr 54

Singer Nahmaschinen re er
Pr en alte WollsachenßGrand Prix Höchste Auszeichnung n e

J ſtoffe aller Art Teppiche Deckeno Strickwolle Leinen u BaumwollSinger ws ihmaschinen ſind muſtergültig in Conſtruction und Ausführung waaren ſeidene Schlafdecken und

S Portièren zu billigen PreiſenSinger Nähmaschinen ſind unentbehrlich für Hausgebrauch und Jnduſtrie R Eichmann Ballenſtedt
Singer Nähmaschinen ſind in den Fabrikbetrieben die am meiſten verbreiteten Annahmeſtelle u Muſterlager bei J

Fr Klauss Spiegelſtr 22 I 2Singer Nähmaschinen ſind unübertroffen in Leiſtungsfähigkeit und Dauer S Querfurth Landwehrſtr 21
Singer Nähmaschinen ſind für die moderne Kunſtſtickerei die geeignetſten Wohlfahrtsloose

Unentgeltliche Unterrichtskurſe in allen häuslichen Näharbeiten wie in moderner Kunſtſtickerei Lager von

Ausſtellung für Feuerſchutz Stickſeide in großer Farbenauswahl Electromotoren für einzelne Maſchinen zum Hausgebrauch D Ziehung ſchon am 29 November

Werlin 1901 Haupigewinn 100 000 Mka Singer Co VNähmaſehinen Aet Ges l See eHöchſler Preis

Halle a Leipzigerſtraße 20 Privat Mittagstiſch Georgſtr F
m

in meinem Ausverkauf Alle Erwartungen übertrifft
kommen in dieser Woche banmwollene wollene und seidene Ballstoffesowie seidene Gesellschaftsstoffe um schnellstens damit zu räumen zu bedeutend Meta Putz anz

herabgesetzten Preisen zum VerkaufDe Balltücher Crépe u Federboas Ballkragen weit unter Preis O 0
P u Serauk Gr Vlrickhstr 459 e t J Stocſ Das Beste

in Dosen à 0 Pf überall zu haben
Fabrikanten Lubszynski Co Berlin NO e

Sut und mr c
der Suppen an Speisenn dlesselben verleihen allen

denn wenige

Schulterkra
e

Gerichten einen kräftigen Wohlgeschmack Zu
haben in Flüschechen von 35 Pfg an bei

H Ohr Werther Go Marktplats 20i 0 Hbeunso emptsulens werth zind Maggl e Suppenwürfol d 10 Pkg
o Wie Maggi s à 12 and 16 Pfg

Unübertroffene lgche v

Beſondere Neuheiten

h Sehnee Nachf

Ebermanndal Gr Steinſtraße 84

Tedoncfrisenea ſorerweye Ka dteet e

Prachtvolle Günselebern u frische Hannöv Trüſteln
Lebende und abdgekocehte Hnmmern

Ia Holl u Engl Austern a Dtad 2,25 M
empfehlen

Ein guter Hanstrunk Sprengel Kink
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte p m w e Sgut abgelagerte e a evor Pf e 160 2,00 u 2,40 Hausbier in Fluſhenſst an Reinheit und e unüberfroffen Erport Doppelbier An kKor F bichorien

FR Ab SöptlE A in Flaſchen à 10 Pfg von Sekömmlieh O sohmackhaft O sparsam O preiswerth
Heinrich Müller s Wwe Der beste Kaffee Zusatz

Schwemme Brauerei Uehberall zu kaufen
Die Zim empfiehlt für Du n c ne Dommerich Co Magdeburg BuckauH Elkan Srnnte Ausſtattungen l u Rera3n 0 Jene immer I ren

S schmerzlos ohne allge JHall 8 ſertige Weklen Wettbezüge S Zabhnziehen ralle 4 Wettlaken Köper Julet v v u n Wanänhbhren BRegulateure nur neueſte und modernſte MuſterLeipzigerſtr 87 Weltdamaſt Teppiche Gardinen c 2c nen merkt in großer Auswahl billigſtWetz Geiststrasse 21 Gr Steinſtr 34 Ad Koch UAhrmacher
Biere Grosshanciklung von E Lehmer alle a S

Haupt Contor Lager und Eiskellereien mit direktem Gleisanschluss Landsbergerstr 7 Fernsprecher 238 2 Contor im Hause meines früheren Geschäftes Bölbergasse 2 Fernsprecher 1267

empfiehlt in Gebinden Flaschen und Siphons
Echt Pfungstädter Bock Ale Echt Böhmisch mee heehteine Curiitat Echt Köstritzer Sehwarzbier

e J stuillende er und scounvalescenten jedern Märzenbier Grätzer non Eeht Kulmbacher Exporibierv Kaiserhräu Echt Nürnberger Exporthbier See Echt Münchner Kindibräu
Echt Coburger Actienbier Engl Porter und Pale AfeNB Ahbseatritzer Schwarzblier Grätzer vna Euglische Blere nur in Füesern und Flaschen
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